
            144. Generalversammlung in schriftlicher Form 
 
 
Liebe fmg-Frauen 
 
Jahresbericht der Präsidentin 
 
 
Mit gemischten Gefühlen blicke ich auf das Vereinsjahr 2020 zurück. Nach einem tollen Start ins neue Vereinsjahr machte der 
Corona-Virus auch vor der Schweiz nicht halt. Die Lage spitzte sich während den letzten Vorbereitungen zur 143. GV zu. Da aufgrund 
der Massnahmen von Bund und Kanton Anlässe mit mehr als 200 Personen nicht mehr möglich waren, mussten wir die GV vom 
13.03.2020 schweren Herzens absagen. Während des Lockdowns von Mitte März bis anfangs Juni wurde unser Verein zum 
Stillstand gebracht. All unsere Angebote, Anlässe und Kurse mussten abgesagt werden. Sobald es die Situation erlaubte, starteten 
wir, unter Einhaltung der Schutzmassnahmen, mit den möglichen Programmpunkten. Abstandsregeln, Desinfektionsmittel, kein 
Händeschütteln, beschränkte Teilnehmerzahl, Risikogruppe, Schutzmasken – diese Realitäten begleiteten uns! Herzlichen Dank für 
das grosse Vertrauen und die Wertschätzung, die ich und alle Vorstandsfrauen immer wieder erfahren dürfen.  
 
Vereinsleitung 
Der Vorstand ist in unveränderter Zusammensetzung ins neue Vereinsjahr gestartet. Wir trafen uns zu 9 Vorstandssitzungen, wobei 
eine Sitzung im Mai virtuell über Zoom durchgeführt wurde. Wir organisierten die noch möglichen Vereinsanlässe, besprachen die 
laufenden Geschäfte und mussten uns mit vielen Absagen und Verschiebungen auseinandersetzen. Ich blieb in stetem in Kontakt 
mit den Ressortleiterinnen und musste laufend Entscheide über mögliche Durchführungen treffen. Als Dank für die geleistete 
Freiwilligenarbeit trafen wir uns am Dienstag, 8. September 2020 im Culinarium Alpinum zu einer Hausführung und zum 
anschliessendem Vorstandsessen.  
Unser Präses Patrizia Vonwil ist an den Sitzungen präsent und unterstützt uns tatkräftig und mit grossem Einsatz. Diese tolle 
Zusammenarbeit wird vom Vorstand sehr geschätzt. Auch dürfen wir bei gewissen Anlässen, wenn zeitlich möglich, auf die 
Unterstützung von Marino Bosoppi zählen, was den Vorstand und die Vereinsmitglieder sehr freut. 
 
Kontakte, Austausch 
Einen regelmässigen Kontakt halten wir zum Kantonalvorstand des Frauenbundes Nidwalden. Marlis Bieri und ich nahmen am 
Präsidentinnen-Frühstück in der Oeltrotte in Ennetbürgen teil. Leider musste die Jubiläums-GV (100 Jahre), das Kurs-
organisatorinnen-Treffen sowie das Nidwaldner Frauenzmorge abgesagt werden. Die fmgstans wurde angefragt, als Gastgeberin 
das Vorständetreffen des Frauenbundes Nidwalden zu organisieren. Wir haben diesen Anlass am 10. September 2020 im 
Kirchensaal Büren durchgeführt. Der Einladung sind 40 Frauen aus dem Kanton Nidwalden gefolgt, was uns sehr freute. Stolz durften 
wir unseren aktiven Verein vorstellen. Nach dem offiziellen Teil verwöhnten wir die Frauen mit einem salzigen und süssen Snack, 
wobei der Austausch zwischen den Frauengemeinschaften der Nidwaldner Gemeinden rege genutzt wurde.  
Die Delegiertenversammlung des SKF Schweiz in Baden musste abgesagt werden. Sie fand in schriftlicher Form statt. Abgesagt 
wurde auch die GV Freundeskreis St. Klara, die GV des Evang.-ref. Frauenvereins Nidwalden sowie die Vereinspräsidenten-
Konferenz der Gemeinde Stans.  
 
Leistungsvereinbarung mit der Gemeinde Stans 
Nach intensiven Gesprächen im letzten Herbst mit der Sozial- und Gesundheitskommission der Gemeinde Stans erhielten wir den 
positiven Bescheid, dass die Leistungsvereinbarung mit einem jährlichen Betrag von CHF 4'000.00 für weitere 3 Jahre (2021 – 2023) 
verlängert wird. Dieser Entscheid motiviert und bestärkt uns, uns auch in Zukunft mit unserem sozialen Engagement für die 
Gesundheitsförderung der Gemeinde einzusetzen. 
 
Neujahrskafi, 9. Januar 2020 
Nach dem Vereinsgottesdienst fand das traditionelle Neujahrskafi im Pfarreiheim statt. Rund 40 Frauen nahmen an diesem Anlass 
teil. Traditionsgemäss wird an diesem Morgen der Check mit dem Reinerlös des Wiähnachtsguetzli-Verkaufes übergeben. Helene 
Meyer und Vreni Truttmann von der Kinderspitex Zentralschweiz waren anwesend. Sie bedankten sich für den grosszügigen Betrag 
von Fr. 2'000.00 (es wurden 70 kg Guetzli verkauft), welchen ich als Check symbolisch übergeben durfte. Geschäftsleiterin Helene 
Meyer betonte, dass die Kispex auf Spendengelder angewiesen sei, damit auch bei nicht gedeckten Kosten umgehend gehandelt 
werden könne.  
 
Preisjassen, 4. Februar 2020 
Die Organisatorinnen Helene Kägi und Ruth Zumbühl freuten sich sehr, dass sie um 19.30 Uhr 35 jassbegeisterte Frauen zum 
traditionellen Preisjassen der fmgstans im Pfarreiheim begrüssen durften. Die Siegerin Magdalena Duss aus Stans (2185 Punkte) 



durfte den Preis von 2 Good-Morning-Tickets und einem Konsumationsgutschein von Fr. 20.00 von der Stanserhornbahn 
(gesponsert von Jürg Balsiger) entgegennehmen. Über den 2. Rang (2173 Punkte) durfte sich Romy Niederberger aus Büren freuen. 
Sie gewinnt 2 Tageskarten für das Streckennetz der Zentralbahn. Der 3. Rang (2134 Punkte) ging an Marie Blättler aus Oberdorf. 
Sie darf sich am Konsumationsgutschein von der Pizzeria der Italiener im Tell von Fr. 30.00 freuen. Die feinen Ciabatta-Brote am 
Meter von der Kreuzbäckerei Stans durften auch nicht fehlen. Danach wurde noch gejasst, getrunken und diskutiert bevor sich die 
Frauen um ca. 22.30 Uhr auf den Heimweg machen. 
 
Jubilarinnen-Nachmittag, 4. Mai 2020 
Musste leider abgesagt werden. 
 
Maiandachten,  5. und 11. Mai 2020 
Musste leider abgesagt werden. 
 
Vereinsausflug, 4. Juni 2020 
Musste leider abgesagt werden. 
 
1. Schultag-Kafi Büren, 17. August 2020 
Musste leider abgesagt werden. 
 
Festgottesdienst-Titularfest, 30. August 2020 
 «Gemeinschaft, Solidarität, Vertrauen» lautete das Thema des Festgottesdienstes unseres Titularfestes. Ein sehr passendes 
Thema zur Lage im Sommer 2020. Vorbereitet wurde der Gottesdienst durch das Ressort Kirchliches (Lydia Christen, Ursi von Rotz) 
und Patrizia Vonwil. Musikalisch wurde der Festgottesdienst umrahmt durch das schöne Orgelspiel von Judith Gander-Brem. 
Aufgrund der aktuellen Situation haben wir auf das traditionelle Apéro nach dem Gottesdienst vor der Kirche verzichtet.   
 
Erntegabenverteilung, 18. Oktober 2020 
Aufgrund der Absage der Älperchilbi 2020 fand auch keine Erntegabenverteilung statt. 
 
Rorate Gottesdienst, 3. Dezember 2020 
Musste leider abgesagt werden (max. 30 Personen), auch das Adventszmorgä im Briggli fand nicht statt. 
 
Guetzliverkauf am Stanser Wiähnachtsmärcht, 12. Dezember 
Auch dieser Event stand coronabedingt auf wackligen Beinen. Zusammen mit der Ressortverantwortlichen Sandra Hürlimann setzten 
wir alles daran, den Guetzliverkauf doch noch durchzuführen. Wir hatten das Glück auf unserer Seite; die fleissigen Bäckerinnen der 
fmgstans hatten 70 kg Guetzli gebacken. Das Einpacken sowie der Verkauf konnte unter Einhaltung des Schutzkonzeptes 
durchgeführt werden. Der Verkauf – mit Abstand – auf dem Dorfplatz in Stans hat etwas Normalität in die Adventszeit gebracht. Es 
freut uns, dass die treue Kundschaft uns auch in diesem Jahr unterstützte. Der Erlös von Fr. 2'100.00 wurde Insieme Unterwalden 
zugesprochen. Der Betrag wird sinnvoll für Angebote für Menschen mit Behinderung in Unterwalden eingesetzt.  
 
Lady’s Time 
Der Start für den ungezwungenen Treffpunkt, jeweils am 1. Donnerstag im Monat, wurde am 6. Februar 2020 lanciert. 25 Frauen 
haben sich um 19 Uhr im Restaurant Stärne in Stans zu einem Austausch unter Frauen getroffen, wir waren überwältigt! Leider 
mussten wir das Angebot nach der Durchführung im März einstellen. Wir freuen uns auf den Neustart im 2021, sobald es die Situation 
zulässt. 
 
Vereinsmessen 
Immer am 1. Donnerstag im Monat findet die Vereinsmesse in der Pfarrkirche Stans statt. Mit wenigen Ausnahmen während des 
Lockdowns konnten die Messen, unter der Einhaltung der max. Anzahl Personen, durchgeführt werden. Zeit für spirituelle Gedanken, 
kurz zur Ruhe kommen und den Kontakt unter Frauen stärken. Wiederum haben wir auch 4 Mal zu einer Andacht in Büren 
eingeladen. Das Team Büren und Marino Bosoppi feiert mit den Frauen jeweils jahreszeitgemäss eine besinnliche Andacht. 
 
begegnen und bewegen 
Gemeinsam bei jeder Witterung eine aktive und unterhaltsame Stunde in der Natur verbringen, frische Luft und Energie tanken und 
neue Kontakte knüpfen, das ist begegnen & bewegen. Der Treffpunkt am Mittwoch um 9 Uhr ist bei der Muttergotteskapelle - der 
Rundgang wird von einer engagierten fmg-Frau begleitet. Das Angebot (ohne Anmeldung) wird rege genutzt und die Gruppe 
organisiert neben dem Laufen schon weitere Treffen wie gemeinsames Fondue- oder Mittagessen. Da das begegnen und bewegen 
im Freien stadtfindet, konnte die Gruppe mit Ausnahmen während des Lockdowns und Ende Dezember 2020 gemeinsam unterwegs 
sein. 
 
 



Handwerkstube 
Nachdem unsere jahrelange Ressortleiterin Marie-Rose Häcki leider verstorben ist, konnten wir in der Person von Monika Christen 
eine tolle Nachfolgerin finden. Zwei Mal im Monat, zwischen November und März, wird unter der Leitung von Monika und ihrem 
Team gestrickt, gehäkelt oder sonstige Handarbeiten gefertigt. Unter dem Motto „gemeinsam statt einsam“ ist wie immer jede Frau 
willkommen. Bei Bedarf erhält man Unterstützung und Beratung von den kompetenten Frauen vor Ort. Viele der Arbeiten wurden 
wie immer, für die Mission am Nil gespendet. Leider mussten die Treffen Mitte Dezember 2020 aufgrund der Corona-Massnahmen 
vorläufig gestoppt werden. 
 
Jassen 
Unsere beiden Jassangebote sind äusserst beliebt. Sowohl der fmg Abendjass in Büren als auch der Jassnachmittag im Pfarreiheim 
in Stans wird rege besucht. Unter Einhaltung des Schutzkonzeptes konnte in Büren an 5 Abenden gejasst werden. Im Januar waren 
28 Frauen am Jassen und wurden zusätzlich mit Lebkuchen verwöhnt. In Stans konnte man sich an 6 Nachmittagen treffen, total 
folgten 108 Frauen der Einladung. Unsere Ressortleiterinnen treffen oft wehmütige Seniorinnen im Dorf an, welche diese 
gesellschaftlichen Treffen vermissen. Hoffen wir auf einen baldigen Start im 2021! 
 
Rollstuhlgruppe 
Musste leider abgesagt werden. 
  
Altersheimbesuche 
Unsere betagten Mitglieder im Wohnheim Nägeligasse wurden bis im Februar 2020 durch Lina Müller, Maria Rohner und Marie 
Blättler besucht. Die vielen Dankesworte von den Angehörigen der besuchten Mitglieder lassen uns wissen, dass die Besuche sehr 
geschätzt werden. Das neue Team besteht aus Esther Flury, Felicia Widmer Odermatt, Emma Krebs und Ursi von Rotz. Es konnte 
aufgrund der Coronasituation nur im Monat November 2020 Besuche gemacht werden. Zu diesem Anlass wurden die 
Bewohnerinnen mit einem feinen Spitzbub beschenkt, was grosse Freude bereitete! Sind es doch die kleinen Überraschungen, die 
den Alltag der Bewohnerinnen bereichern. 
 
Zeit schenken 
Unser «Zeit schenken» wirkt generationen-überschreitend. Das Angebot spricht Frauen jeden Alters an. Das „Zeit schenken-Team“ 
bietet Hand beim Einkaufen, bei Botengängen, liest auch mal vor oder philosophiert über Gott und die Welt. Ein gemeinsamer 
Spaziergang, ein Theaterbesuch oder ein Spiel zu Hause bringt Abwechslung in den Alltag der Frauen. Leider konnten in diesem 
Jahr keine Lottonachmittage im Wohnheim Nägeligasse durchgeführt werden, welche unseren Frauen unterstützen. Die 15 
Zeitschenkerinnen leisten gerade in der aktuellen Zeit einen wichtigen Einsatz für die Gesellschaft. Wir hoffen, dass die Treffen in 
der Gruppe für den gegenseitigen Austausch im 2021 wieder möglich werden.  
 
Geburtstagsbesuche 
Fmg-Frauen überbringen Grüsse und ein kleines Geschenk aus dem Vorstand an Mitglieder ab 80 Jahren. Im vergangenen 
Vereinsjahr wurden über 50 Frauen besucht. Vielen Dank an die Besucherinnen, die ihr Engagement mit viel Herzblut wahrnehmen. 
 
Bescherungen 
Jeweils Mitte Dezember überbringt Helen Zurfluh und ihre Helferinnen ein Geschenk mit einer Weihnachtsbotschaft an alle fmg-
Mitglieder in den Nidwaldner Alters- und Pflegheimen. Ebenso werden die Bewohner und Bewohnerinnen im Wohnhaus Mettenweg 
beschenkt. Auf diese Überraschung freuen sich alle sehr, kommt doch das Christkind persönlich vorbei. Aufgrund der aktuellen Lage 
durften die Geschenke nicht wie immer vorbeigebracht werden. Sie mussten zur internen Verteilung abgegeben werden. Der 
persönliche Kontakt fehlte natürlich. Wir sind überzeugt, dass die Freude bei den Bewohnern gerade in diesem Jahr umso grösser 
war. 
 
Adventsfenster Büren 
Ab dem 1. Dezember bereichern die mit viel Liebe geschmückten Adventsfenster die Häuser in Büren. Auch im 2020 wurde das 
Adventsfenster durch Susanna Beck organisiert. Die Ideen waren gerade im Coronajahr umso vielfältiger! Die schönen Kunstwerke 
konnten bei einem Adventsspaziergang bewundert werden. Vielen Dank an all denjenigen die mitgeholfen haben, die 
Vorweihnachtszeit zu bereichern. 
 
Babysitter-Vermittlung 
Im vergangenen Vereinsjahr haben viele motivierte Jugendliche den Babysitter-Kurs besucht. Sie  werden durch unsere TaM-Frau 
Germaine Siegwart vermittelt. Die Jugendlichen freuen sich, wenn sie ihr erlerntes Wissen umsetzen können und Kinder der 
Umgebung hüten dürfen. 
 
Noscheli 
71 Geburten in Stans und 35 in Oberdorf/Büren wurden uns gemeldet. Als Begrüssungsgeschenk überbrachten Karin Widmer und 
Cindy Bigler unsere Vereinsunterlagen und ein buntes Noscheli.  



Kinder Café / Mutter-Kind-Treff 
Einmal monatlich können Mamis und Papis mit ihren Kindern im Kirchensaal in Büren oder im Pfarreiheim in Stans bei Kaffee und 
Kuchen zusammensitzen. Wann immer es die Corona-Situation zuliess, wurden die Treffen in Büren und Stans durchgeführt. Es ist 
ein geschützter Treffpunkt für den gegenseitigen Austausch unter Eltern, während die Kleinen sich in der Spielecke vergnügen. Die 
Daten der Treffs in Büren sind auf die Mütter- und Väterberatung abgestimmt. In Stans ist jeweils eine Beraterin vor Ort um Fragen 
zu beantworten. Komm doch auch vorbei, es sind alle herzlich willkommen! 
 
Kinderkleiderbörse 
Leider musste die Frühlingsbörse 2020 abgesagt werden. Die Herbstbörse wurde mit aufwendigem Schutzkonzept und mit viel 
Mehraufwand und Mehrkosten unter der Leitung von Tamara Joller durchgeführt. Rund 20 freiwillige Helferinnen trugen zum guten 
Gelingen der Kinderkleiderbörse bei. Gut 2'300 Artikel wurden kontrolliert, aufgelistet, etikettiert und zum Verkauf bereit gelegt. Eine 
Riesenarbeit und nur möglich dank dem Einsatz des tollen Helferteams! Rund 35 % der Artikel fanden neue Besitzer. Leider wurde 
an der «Coronabörse» weniger Umsatz gemacht und der Aufwand für das Schutzkonzept war höher. Aufgrund dieser Voraussetzung 
konnte kein Gewinn erwirtschaftet werden. Das Team darf aber stolz sein, dass diese Börse kostendeckend durchgeführt werden 
konnte. Hoffen wir auf bessere Umstände an der nächsten Börse. 
 
Die aktuelle Coronasituation erfordert viel Geduld von uns allen. Gerade in dieser Zeit der Einschränkungen wird uns bewusst, wie 
wichtig die sozialen Kontakte und die gesellschaftlichen Anlässe und Angebote der fmgstans für das Wohlbefinden vieler Frauen 
und Männer in Stans, Oberdorf, Büren und Niederrickenbach sind. Ein herzliches Dankeschön an alle, die sich in irgendeiner Form 
für die fmgstans und unser Wirken einsetzen. Wir freuen uns, den Weg gemeinsam zurück zur Normalität fortzusetzen.  
 
 
Mit herzlichen Grüssen 
 
Irene Gerig, Präsidentin 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



 
Jahresbericht TaM – Treff aktiver Mütter 
 
 
Vortrag: Frühkindliche Bildung 
Mit einem Vortrag von Heidi Schäli haben wir unser Programm 2020 gestartet. Das Thema «frühkindliche Bildung – wenn aus 
Förderung Überforderung wird» wurde unter die Lupe genommen. Mit 15 Teilnehmern hatten wir eine familiäre Runde und es konnten 
viele Fragen gestellt und beantwortet werden. 
 
Familien-Fasnachtsball 
Ob mit dem Clown Fabienne tanzen oder am grossen Basteltisch ein Kunstwerk herstellen, den Kindern wurde einiges geboten. 
Auch am Glücksrad wurde eifrig gedreht und viele tolle Preise mit nach Hause genommen. Für das leibliche Wohl wurde natürlich 
auch gesorgt. Farbiger Kuchen, Popcorn oder ein Sirup mit was Süssem durfte nicht fehlen. Die Eltern konnten die ganze 
Unterhaltung bei einem feinen Café mit oder ohne "Gügs" geniessen. 
Das ganze Programm wurde mit dem Guggenauftritt der 1850 abgerundet.  
 
Waldnachmittag mit Lamas 
Musste abgesagt werden. 
 
Osternestlisuche 
Musste abgesagt werden. 
 
Kinderhort mit SRK Babysitter 
Musste abgesagt werden. 
 
Hund und Kind – wie verhalt ich mich richtig 
Musste abgesagt werden. 
 
Besuch bei der Feuerwehr 
Musste abgesagt werden. 
 
Babymassage 
Musste abgesagt werden. 
 
Latärnlibasteln 
Musste abgesagt werden. 
 
Vortrag: Tägliche Belastung der Mütter 
Musste abgesagt werden. 
 
Latärnliumzug 
Zu guter Letzt konnten wir den Latärnli Anlass in einer anderen Form durchführen. Zusammen mit der Kleinkinder Feier haben wir 
die Kirchentreppe mit Kerzen dekoriert und die Familien eingeladen, einen eigenen Umzug zur Pfarrkirche zu machen. Fast hundert 
Kinder kamen mit ihren wunderschönen Laternen und durften ein Pixi Büechli mit nach Hause nehmen. Der etwas andere Anlass 
wurde sehr geschätzt und war für uns ein schöner TaM Abschluss. 
 
 
Germaine Siegwart, TaM 
 
  



Jahresbericht Aktivitäten 
 
Babysitterkurs 
Beide Kurse waren rasch mit 15 bzw. 14 Mädchen und Jungs ausgebucht. Unter fachkundiger Leitung von Sibylle von Holzen konnte 
der Kurs 1 an 4 Abenden wie gewohnt durchgeführt werden. 
Der zweite Kurs startete wie ausgeschrieben am Mittwoch, 04. März 2020. Niemand dachte in diesem Moment, dass dieser Kurs, ja 
sogar die ganze Welt plötzlich wegen Corona still stehen wird. Am 13.03.2020 wurde vom Bundesrat der nationale Lockdown 
beschlossen. Und alle Schulen, Einkaufsläden, Restaurants usw. mussten ab 16.03.2020 schliessen. Auch durfte der 4. Kursabend 
vom SRK nicht mehr durchgeführt werden und wurde auf den Juni verschoben. 
Gut vorbereitet und ausgerüstet mit einem informativen Ordner sowie dem Kursausweis stehen nun 29 neue Babysitter zur 
Verfügung. 
 
Handlettering, 7. März 
Dieser Kurs konnte knapp vor dem Lockdown noch durchgeführt werden. Es wurden zwei Kurse angeboten. An einem Kurs wurden 
Dekoelemente geübt und beim anderen die Gestaltung eines Spruches. Alle haben mit viel Elan an ihren Schriften geübt und kleine 
Kunstwerke kreiert. Die Teilnehmer waren bunt gemischt von jung und alt. Dieser Kurs war ein grosser Erfolg auch dank dem 
Engagement der Kursleiterin Julia Holzgang. 
 
Fit in den Frühling – Zeit zum Entschlacken, 2. März 
Machen Sie einen innerlichen Frühjahrsputz, so wie Sie das mit der eigenen Wohnung tun! Unter diesem Motto trafen sich 12 Frauen 
jeweils von 19.00 bis 21.00 Uhr zu Entschlacken-Entsäuren-Entlasten-Ballast abwerfen. Wir gönnten uns eine Woche für Körper, 
Geist und Seele. Zusammen entschlacken und entspannen ist am schönsten! 
 
Zmorgä-Brunch, 4. April 
Dieser Anlass musste leider abgesagt werden aufgrund der COVID-19 Situation. 
 
Kurs «Ein für alle Mal entrümpeln», 5. Mai 
Dieser Anlass musste leider abgesagt werden aufgrund der COVID-19 Situation. 
 
Happy Painting, 23. Mai 
Dieser Anlass im Mai musste leider abgesagt werden aufgrund der COVID-19 Situation. 
 
Sunrise Kanu-Tour für jedermann, 15. Juni 
Dieser Anlass musste leider abgesagt werden aufgrund des Wetters. 
 
Rückbildungsgymnastik im Wasser 
Die Kurse mussten leider abgesagt werden, da zu wenig Anmeldungen. 
 
Aqua-Fit für Schwangere 
Die Kurse mussten leider abgesagt werden, da zu wenig Anmeldungen. 
 
Herbstwanderung, 1. September 
Auch im 2020 wurde wieder die alljährliche Herbstwanderung durchgeführt. Einmal mehr konnten wir die hervorragende 
Wanderleitung von Koni Lüönd in Anspruch nehmen. 25 Frauen und unser Wanderleiter haben sich am 1. September einmal anders 
direkt von Stans zu Fuss aufgemacht. Konnten wir doch alle einen wunderbaren Tag bei herrlichem Sonnenschein geniessen. Am 
Abend sind wir alle glücklich und zufrieden nach Stans zurückgekehrt. 
 
Besichtigung der Weberei und Rundgang durch das Kloster Maria Rickenbach, 9. September 
Abgesagt wegen Corona. Dieses Jahr finden wegen Corona keine Führungen im Kloster statt. 
 
„Agenten auf dem Weg“ 
Ein Workshop für Jungen von 10-12 Jahren rund um Pubertät, Fruchtbarkeit und den Veränderungen des Körpers. Unter der Leitung 
von Roland Demel konnten wir einen Kurs durchführen. 
 
Dekoständer aus EuroPalett, 24. September 
Wegen Corona konnte der Kurs nicht  wie geplant im Mai durchgeführt werden sondern wurde auf September verschoben. 
7 Frauen trafen sich zu einem kreativen Bastelabend bei Pia Barmettler in Ennetmoos. Mit viel Fleiss und Ideen verzierten die Frauen 
den Dekoständer mit Windlichtern, farbigen Bänder und verschiedenem Dekomaterial. Die Stimmung an diesem Abend war 
wunderschön, war doch der Raum von Pia so gemütlich. Bei Tee/Kaffee und Gebäck durften die Frauen den Abend gemütlich 
ausklingen lassen. 



 
Asia-Inspiration, 23. Oktober 
Dieser Kurs musste wegen Covid-19 abgesagt werden. 
Wir haben für 2021 neue Kursdaten vorgesehen, es sind dies der 23. und 30 April 2021. 
 
„Die Zyklus-Show“ 
Der Workshop für Mädchen von 10-12 Jahren. Mit einer wertschätzenden Sprache Pubertät, weiblichen Zyklus und die Menstruation 
verstehen lernen. Unter der Leitung von Katrin Niess konnten wir wegen Corona leider nur einen vollbesetzten Kurs durchführen.  
 
Filmabend in Büren 
Dieser Anlass anfangs November musste leider abgesagt werden aufgrund der COVID-19 Situation. 
 
Operettenbesuch in Entlebuch, 13. November 
Dieser Besuch musste wegen Covid-19 abgesagt werden. Leider findet auch 2021 keine Operette statt. 
 
Selbstverteidigung - Workshop für Kinder mit Begleitperson, 18. November 
Abgesagt wegen Corona. Zu diesem Zeitpunkt durften keine Sportarten mit Körperkontakt durchgeführt werden. 
 
Armband aus Silberdraht, 21. November 
Dieser Anlass im Mai musste leider abgesagt werden aufgrund der COVID-19 Situation. 
 
Weihnachtsmarkt Bern, 28. November 
Abgesagt wegen Corona. 
 
 
 
Sandra Waser, Karin Harmath, Doris Leutwyler und Nadine Strickler, Aktivitäten 


